
**Rally Ronde del Ticino** 
Persönlicher Rennbericht von Janine & Beat Wyssen 
 

Vergangenes Wochenende sind wir am Rally Ronde del Ticino 
gestartet, es war bereits das dritte Rallye mit dem neuen Abarth. 
Das Rallye im Tessin war zwar relativ kurz, dafür umso intensiver. 
Neben den zahlreichen sehr leistungsstarken Fahrzeugen war 
erstmals auch ein zweiter Abarth 124 Rallye von einem 
italienischen Team am Start. 
 
Am Freitag konnten wir den Aufschrieb und die Besichtigung der 
Rennstrecke vornehmen. Das Tessin zeigte sich an diesem Tag 
nicht von seiner schönsten Seite, denn es regnete in Strömen. 
 
Am Samstag um 08:51 Uhr startete unser Team in Balerna 
(Chiasso) und fuhr die Strecke hinauf bis zum Servicepark in 
Bioggio (Lugano). Anschliessend fanden die ersten zwei 
Prüfungen Valcolla und Isone statt, das Wetter hatte sich bis 
anhin nicht verbessert. 
 
Nach den beiden Prüfungen fuhren wir zurück zum Servicepark 
in Bioggio. Da es schwer zusagen war, ob das Wetter sich 
verbessern würde oder nicht, berieten wir uns mit unserem Team. 

Wir haben daraufgesetzt, dass es weiter regnet und so haben wir die Regenreifen weiterhin montiert 
gelassen. Als wir zu den nächsten zwei Prüfungen fuhren, zeigte sich plötzlich die Sonne und die Strecke 
wurde mehrheitlich trocken. Durch die Regenreifen hatten wir auf der trockenen Strecke zu wenig Grip 
und verloren Zeit. Dieses Mal hatten wir also falsch gepokert! 
 
Beim letzten Service vor den zwei letzten Prüfungen, hatten wir Gelegenheit die Trockenreifen zu 
montieren. Wir sind voller Energie und Motivation gestartet und hatten sehr viel Spass! 
 
Die Prüfung «Penz», welche in Balerna (Chiasso) stattfand, verlief zu unserer Zufriedenheit und so sind 
wir glücklich ins Ziel eingefahren. Das Rally Ticino war für uns sehr gelungen, wir haben beide einen 
guten Job gemacht und konnten uns aufeinander verlassen. 
 
Mit dem zweiten Abarth 124 Rallye lieferten wir uns ein freundschaftliches Duell, es war sehr spannend 
gegen ihn zu fahren und unser Team schlug sich sehr gut (insofern die richtigen Reifen montiert waren). 
Wenige Kilometer vor dem Ziel schied der gegnerische Abarth wegen einer mechanischen Panne aus. 
Wir beendeten das Rallye dementsprechend als Sieger unserer Kategorie. Das italienische Team tat uns 
aber sehr leid, denn genau wie wir haben sie den ganzen Tag gekämpft und einen guten Job gemacht – 
aber so ist das Rallye manchmal gewinnt man und manchmal verliert man. 
 
Nächstes Wochenende ist schon wieder Action angesagt, Beat startet mit dem Abarth 124 Rallye am 
Bergrennen Gurnigel – kommt vorbei und besucht uns! 
 
Unser nächstes Rallye, welches auch der Saisonabschluss sein wird, findet vom 18.-20. Oktober 2018 
im Wallis statt. 
 
Vielen Dank an unsere Sponsoren und Freude, die uns auch an diesem Rallye sehr unterstützt haben. 
 
Zum Schluss möchten wir uns auch ganz herzlich bei unserem Team bedanken ohne die Unterstützung 
im Hintergrund durch die Mechaniker und Helfer, wäre unsere Leistung nicht möglich. Schön seid ihr mit 
dabei!  
 
Wir halten Euch auf dem Laufenden! 
 
Janine & Beat Wyssen 
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